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Singet dem HERRN ein neues Lied,  

denn er tut Wunder. Psalm 98,1 
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Liebe Gemeinden, 
Wenn Sie diesen Gemeindebrief in 
den Händen halten, wird es wohl 
schon passiert sein: die Festwoche ist 
vorbei, die Orgel der Frauenkirche ist 
wieder in Betrieb genommen.  
Kaum ein kirchliches Fest passt dazu 
wohl besser als Pfingsten, in dem es 
um das sanfte Wehen und kräftige 
Brausen des Heiligen Geistes geht. So 
fährt auch die Luft (der Fachmann 
sagt lieber „Orgelwind“) in die      
Pfeifen und bringt sie zum Klingen, 
kraftvoll und zart.  
Dazu braucht es vor allem einen    
großen Blasebalg. Bei Orgeln handelt 
es sich in der Regel um einen        
Magazinbalg: er hat Luft „auf Lager“;      
ein Überdruckventil ist in Betrieb, das  
bei starkem Verbrauch durch eine 
Drosselklappe geschlossen wird, so-
dass der volle Wind für ein Fortissimo 
zur Verfügung steht. Manche Orgeln 
haben zu wenig Windzufuhr: bei vol-
lem Werk bricht der Klang  zusam-
men und fängt an zu wimmern.  
Der Blasebalg ist ein schönes Gleich-
nis für mein Leben: gut, wenn ich 
jemanden habe, der mir wieder genü-
gend Puste verschafft - ein liebevoller 
Partner, ein guter Freund.  
Manchmal kommen die Freude, die 
neue Kraft, die zündende Idee irgend-
woher. Wir haben keine Ahnung, 
doch plötzlich sind sie da.  
„Der Wind bläst, wo er will und du 
hörst sein Sausen wohl; doch du 
weißt nicht, woher er kommt und 
wohin er geht“, sagt Jesus.  
Der Heilige Geist ist unverfügbar, er 

bestimmt, wann er kommt, nicht wir. 
„Wir wissen nicht, was wir beten  sol-
len, wie sich´s gebührt; sondern der 
Geist selbst vertritt uns mit unaus-
sprechlichem Seufzen", schreibt Pau-
lus an die Römer. Dieses Seufzen   
stelle ich mir nicht als Lamentieren 
vor, sondern als einen Klang von 
überirdischer Schönheit. Diesen Klang 
möchte ich später im Himmel gern 
hören. Bis dahin nehme ich mit     
unserer schön erneuerten Orgel    
vorlieb. Sie kann nur ein schwaches 
Bild des wehenden, seufzenden  Geis-
tes vermitteln. 
Versuchen wir es unsererseits doch 
mal ohne Seufzen, das kann der   
Heilige Geist besser.  
Probieren wir dafür mal einen        
Jubelruf und hoffentlich bald wieder 
einen Lobgesang.  
 

Manchmal kommt er dann.  
Aber holen Sie vorher tief Luft! 
Herzlich, Ihr Tobias Nicolaus 

ANDACHT 
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Inhaltsverzeichnis 

Seite 1:   Orgel in der Frauenkirche 

Seite 2:   Andacht 

Seite 3:    Inhaltsverzeichnis 

Seite 4:    Informationen aus dem Kirchspiel 

Seite 5:   Wussten Sie schon? 

Seiten 6 bis 10:  Bereich Grimma 
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■ Nerchau: R. Kessenich * Kirchspiel: M. Wendland, H. Raubold,  

■ Hohnstädt - Beiersdorf: Th. Ott `* Kirchspiel: M. Wendland, H. Raubold 

■ Döben - Höfgen: H. Raubold * Kirchspiel: M. Wendland, H. Raubold,  

■ Trebsen - Neichen: M. Rasch * Kirchspiel: B. Silberbach, M. Schützenberger 

■ Seelingstädt: R. Höver * Kirchspiel: B. Silberbach, M. Schützenberger 
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■ Cannewitz: H. Hempel * Kirchspiel: H. Olschowsky, H. Hempel 

■ Fremdiswalde: D. Elstermann * Kirchspiel: M. Wendland, D. Elstermann 

■ Ragewitz: G. Nitzschke * Kirchspiel: M. Wendland, D. Elstermann 
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INFORMATIONEN AUS DEM KIRCHSPIEL  

Aus dem Kirchenvorstand des Ev.- Luth. Kirchspiels Muldental 

Wieder einmal standen Personalfragen auf der Tagesordnung für Kirchner- und 
Friedhofsstellen. 

Der KV beschloss die neue Läuteordnung für die Kirchgemeinde Altenhain und 
genehmigte Bauanträge für Bauarbeiten in den Kirchen Fuchshain,            
Kleinbardau, Otterwisch, Grimma und Großpösna. Dabei spielten verschiedene 
Förderungen eine Rolle (Leader). 

Auch verschiedene Pachtfragen bestimmten die Abstimmungen. Wichtig war 
der Beschluss des Werkvertrages für die Pflege des Friedhofes Seelingstädt. Dis-
kutiert wurde über die Mitgliedschaft des Kirchspieles in den verschiedenen 
Werken und Stiftungen. Interessant war der Antrag von Pfrn. Reichelt zur    
Erstellung eines Ausschusses zur Kirchspielkonzeption. Alle die Interesse      
haben, für das Kirchspiel mitzudenken können sich gern bei Pfrn. Reichelt    
melden. 

Nächste Sitzungstermine:  2. Juni und 7. Juli 2021 

Festgottesdienst in der Frauenkirche 
zur Wiederinbetriebnahme der Orgel 

am Pfingstsonntag 
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 die Arbeiten im Eingangsbereich und dem Westzugang des Friedhofes 
Grethen abgeschlossen wurden? 

 Nun wird noch die Südtreppe und die Absturzsicherung im Südbereich 
 vervollständigt. 
 folgende Gottesdienste in Zusammenarbeit mit Muldental TV realisiert 

und geplant sind? Diese können online abgerufen werden.: 
 16. Mai: zum Ökumenischen Kirchentag. Aufgenommen an den drei 
 Kreuzen auf dem Friedhof Grimma mit Pfr. Merkel, Conny Beyer und 
 zwei Praktikantinnen aus der Mühle Weingarten. 
 04. Juli: Gottesdienst in der Klosterruine Nimbschen mit den Pfarrern/
 innen der Region. Im Juli/August aus der Kirche Großbothen mit Pfrn. 
 Schanz und Vikarin Lautzas 
 03. Oktober zum Erntedankfest aus der Kirche Trebsen mit Pfrn. Silber-
 bach und den Gemeindepädagoginnen Conny und Kathrin Beyer 
 und am 24. Dezember zum Heilig Abend aus der Kirche Nerchau mit 
 Pfr. Wendland 
 am Donnerstag, den 22. Juli die Friedhofs- und Pfarramtsverwaltungen   

geschlossen bleiben? 
 die Gottesdienste der Gehörlosengemeinden Leipziger Land und        

einzelne Kreise wieder anlaufen? stattfinden wird: Der Seniorenkreis 
Stecknadelallee am Dienstag, den 13. Juli um 14:00 Uhr und der Senio-
renkreis im Kirchgemeindehaus am  Mittwoch, den 14. Juli 14:00 Uh 

 die Infektionszahlen sinken, die Impfzahlen steigen und damit auch die 
Hoffnung auf ein Treffen in den Kreisen steigt? Sollte dies im Juli wieder 
möglich sein, laden wir dazu über die entsprechenden Kontakte ein. 
Ich hoffe und freue mich auf ein Wiedersehen. Pfarrer M. Wendland 

 

Sollten Sie zu den betreffenden Jahrgängen eines Konfirmationsjubiläums  
gehören oder ist ihre Feier 2020 durch die Pandemiebeschränkungen ausge-
fallen, dann melden Sie sich, sofern noch nicht geschehen, bitte in Ihrem Ge-
meindeamt in Grimma, Mutzschen oder Trebsen.  

Unsere Termine: 
20. Juni:   Höfgen, 10:15 Uhr     
11. Juli:   Hohnstädt, 10:15 Uhr / Ragewitz, 14:00 Uhr   
   und Fremdiswalde, 08:45 Uhr 
19. September:  Mutzschen, 10:15 Uhr 

WUSSTEN SIE SCHON, DASS ... 

Informationen zur Jubelkonfirmation 
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■ Die Eule - Orgel der Grimmaer Frauenkirche 

welche am 20. Juli 2020 in der Frauenkirche von der Firma Groß demontiert 
wurde, ist am Pfingstsonntag wieder in Betrieb genommen worden.  

Aufgrund vorher nicht sichtbarem Holzwurmbefall sind Mehrkosten 
entstanden, die wir finanziell noch nicht abgesichert haben.  

■ Der Marienaltar der Frauenkirche Grimma 
 

Der Altaraufsatz (Retabel) wurde 2004 von Studenten der Hochschule für   
Bildende Künste konserviert. Weitere Restaurierungsmaßnahmen sollten fol-
gen. Im Jahr 2006 schrieb Susanne Kimmig eine Diplomarbeit zu unserem Al-
tar. Darin stellte sie einen Vergleich zu dem Pauliner-Altar der Universitätskir-
che Leipzig her, datierte den Grimmaer Altar zwischen 1515 und 1520 und 
vermutete Leipzig als Entstehungsort.  
In der Grimmaer Frauenkirche steht er auf  einem neugotischen Altartisch.  Die 
Gesprenge gingen im 19. Jahrhundert  verloren. Der Altar ist nachgedunkelt 
und sehr verschmutzt. Auf der Festtagsseite werden drei der sieben Freuden 
Marias gezeigt. Die Werktagsseite zeigt zwei der 7 Schmerzen Marias. Bis 
1837 soll er auf dem Hauptaltar gestanden haben, in diesem Jahr wurden die 
Grüfte in der Frauenkirche verfüllt und Epitaphe entfernt und die Kirche erhielt 
einen weißen Anstrich. Deshalb stellte man den Marienaltar an die Nordwand, 
später dann kam er in die Turmhalle.  Auf dem Altartisch stand fortan ein 
schwarzes Kreuz mit einem goldenen Korpus.  In den 1920er Jahren wurde bei 
der Innensanierung der Kirche das Retabel wieder auf den Altartisch gestellt, 
wo er nun restauriert werden soll. Für die Sanierung sind 47.600 € geplant. 
Wir bekommen von der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 15.000 € dazu. 
Weitere Gelder wurden beantragt. Mit den Arbeiten wird Diplom-
Restauratorin May Schoder aus Rossendorf beauftragt. Sie wird unterstützt 
von Almuth Weißgerber aus Grimma, die wir für dieses Projekt gewinnen 
konnten. Während der Bauarbeiten wird der Altar für die gottesdienstlichen 
Belange nicht benutzt werden können. 
Wir freuen uns über Ihre Spende, wenn Sie uns bei der Finanzierung der 
Maßnahmen an Orgel und Retabel unterstützen wollen. 

Kontoinhaber:  
Kassenverwaltung Grimma, Bank für Kirche und Diakonie  
IBAN: DE17 3506 0190 1670 4090 54,  
Verwendung RT 1501, „Orgel“ oder „Altar“ 
Spendenbescheinigungen werden bei Bekanntgabe der Anschrift gern erstellt.  

 GRIMMA 
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Brief einer Grimmaer Konfirmandin, Jubilate 2021 
 

„Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin.“ (1. Korinther, 15, 10) 
 
Am Sonntag, dem 25. April 2021 durfte ich „Ja“ sagen, Ja zu Gott. Denn Gott 
macht mich vollkommen, er ist ein Teil von mir, dem ich vertrauen und jeder-
zeit erreichen kann. Er schenkt uns Frieden, Hoffnung, Geborgenheit, Glück 
und vieles, was man gerade braucht. Ich habe am Sonntag beschlossen, dass 
Gott mich weiter begleiten soll und sich meinem Weg anschließt, denn ich 
wünsche mir, dass er mir ganz nah ist. Dass er mein Schutzengel in der Not, 
mein Freund in der Einsamkeit, mein Glück in einer Katastrophe und mein  
Frieden in der Hektik ist. Und deswegen möchte ich den Weg, den ich von der 
Taufe aus eingeschlagen habe, nun vervollständigen. So besonders wie dieser 
Tag für mich war, so besonders war auch der Gottesdienst. Mit klangvoller 
Musik, etwas Gesang und vielen schönen Momenten. Auch das Abendmahl 
war ein Zusammenkommen, was in Zeiten von Corona nicht immer einfach ist. 
Die persönlichen und sehr netten Worte des Kirchenvorstandes und auch der 
Jungen Gemeinde waren sehr besonders. Ebenso wie die sinnbildliche Predigt 
von Herrn Wendland, in der er uns die Bedeutung des Kreuzes erklärt hat.    
All diese Augenblicke haben den Tag formidabel gemacht. Doch dadurch, 
dass ich jetzt konfirmiert bin, geht meine Zeit als Konfirmand zu Ende. Wir 
hatten während unserer Konfirmandenzeit fünf Tage, an denen sich die Kon-
firmanden gemeinsam mit dem Konfirmationsteam getroffen haben, es    
wurden verschiedene Themen erarbeitet. Wir haben unsere Kirchen besucht, 
uns mit dem Glaubensbekenntnis beschäftigt und auch über das Abendmahl 
gelernt. Manche dieser Tage fanden di-
gital über Zoom statt, wo wir in kleinen 
Gruppen einen digitalen Raum hatten 
und gemeinsam Rätsel gelöst haben. 
Auch das Treffen der Jungen Gemeinde 
fand zum Ende hin digital statt, wir ha-
ben uns dann auf dem Discord-Server 
getroffen und gemeinsam Spiele ge-
spielt und über verschiedene Themen 
geredet.  
Ich freue mich, weiterhin an den Treffen 
der Jungen Gemeinde teilzunehmen 
und bin gespannt, wo mein Weg mich 
in der Gemeinde noch hinführt.  
 
Lydia Schröder 

 GRIMMA 
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■ Vorstellung der Konfirmanden 
 

Vor der Konfirmation stand die Vorstellung der Konfirmanden. Coronabedingt 
war dies nicht wie geplant als Gottesdienst, sondern als Ausstellung gedacht. 
Eigens von den Konfirmanden angefertigte Kunstwerke erzählten von ihren 
Gottesbildern und Glaubenserfahrungen. Den gesamten Sonntag wurden die 
Kunstwerke von vielen Leuten bestaunt. Jeder nahm sich einen Gedanken mit, 
manche haben ihn sogar aufgeschrieben und mit in der Kirche gelassen. Einen 
herzlichen Dank an die Konfirmanden: 
Charlotte und Lydia Schröder, Anton Rauch, Gustav Knoof, Lotte Kahlert, Salo-
me Seidel, Liska Schuricht und Amelie Naumann. 
■ Sanierung der Außenhülle Kirche Nerchau 
 

Viele Sanierungs - und Bauabschnitte hat unsere Kirche in den vergangenen 
Jahren erlebt.  
Da gab es die Glocken, die 2009 erneuert wurden.  
Später waren der Turm, das Dach und die Wetterfahne dran.  
Im Innenraum ging es weiter, mit der Orgel, die nun wieder in klaren Tönen 
erklingt. 
Der letzte Schritt war die Außenhülle. 
Nun strahlt die Sankt Martinskirche in Nerchau in gelber Farbe. Damit gleicht 
sie der Farbgebung von 1912 ebenso wie der im Wappen der Stadt Nerchau. 
Neben den Fenstern, dem Außenputz und den rekonstruieren Faschen wird 
zurzeit noch daran gearbeitet, das Regenwasser von der Kirche abzuleiten. 
Ein Pflasterstreifen um die Kirche herum soll das Fundament schrittweise 
trockner werden lassen. 
Kommen Sie bei einem Spaziergang gern vorbei und schauen sich die Kirche 
genauer an. Sie ist täglich von 9:00 – 17:00 Uhr geöffnet. 
 

vorher:      2021: 

  NERCHAU 
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■ Musikalische Andacht in der Döbener Kirche 
 

Einladung zu einer musikalischen Andacht mit Mitgliedern des KoD 
(Kammerorchester ohne Dirigenten) unter Leitung von  Olaf-Torsten Spies, 
Staatskapelle Dresden, am Sonnabend, den 26. Juni 2021 um 15:00 Uhr in 
die Döbener Kirche. Es erklingen Werke von Pergolesi, Bach, Mozart und 
Beethoven. 
 

Bitte tragen Sie einen Mundschutz und beachten Sie die dann geltenden Hygi-
eneregeln. Informationen dazu im Pfarramt. 

■ Glocken und Abendmahlsgeräte Kirche Döben 
 

Glocken: Vor einigen Jahren musste schon an der großen und kleinen Glocke 
das Joch, an welchem jeweils die Glocke hängt und schwingt, repariert       
werden. Jetzt ist diese Maßnahme auch an der Aufhängung der kleinen      
Glocke durchzuführen. Mit dem Wechsel der Steuerung und der Reparatur des 
Jochs kommen wir auf eine Summe von reichlich 6.500,00€. Die Firma        
Heidenauer Glocken– und Läuteanlagen wird diesen Auftrag durchführen.  
 

Das wertvolle Abendmahlsgerät der Döbener Gemeinde befand sich seit ge-
raumer Zeit in Dresden beim Restaurator Stefan Greif und wurde im Frühjahr 
unrestauriert abgeholt. Trotz des finanziellen Aufwandes von ca. 3.000,00€ 
würden wir gern die wertvollen Geräte wieder in Ordnung bringen lassen. 

Wir freuen uns über Ihre Spende, wenn Sie uns bei der Finanzierung der 
Maßnahmen an Glocken und Abendmahlsgeräten unterstützen wollen.  

Kontoinhaber:  
Kassenverwaltung 
Grimma, Bank für Kirche 
und Diakonie  
IBAN:  
DE17 3506 0190 1670 
4090 54,  
Verwendung RT 1511, 
„Glocken“ oder 
„Abendmahlsgeräte“ 
Spendenbescheinigun-
gen werden bei        
Bekanntgabe der  
Anschrift gern erstellt.  

Recht herzlichen Dank! 

  DÖBEN - HÖFGEN 
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Groß war die Freude und Dankbarkeit! Am 29.06.2010 feierten wir ein 

wunderbares Fest zum Abschluss der Außensanierung der Hohnstädter Kirche. 

Fast haben wir vergessen, wie sie vorher aussah. Nun abends angestrahlt und 

in wunderbarem Gelb erfreut uns täglich die neue Ansicht. Und ja, es war ein 

Wunder, das geschafft zu haben, mit allen Hohnstädtern und Gottes Hilfe. 

Auch nach diesen 11 Jahren gibt es Grund zur Dankbarkeit und so möchten 

wir zum Festgottesdienst am Sonntag, den 20.06.2021 um 8.45 Uhr nach 

Hohnstädt einladen. 

 ■ Region Grimma 

FÜReinANDERe 

In der Passionszeit hatten Frauen der Kirchgemeinde Grimma die Idee,         
Gemeindegliedern einen Impuls mitzugeben, um auch in schwierigen Zeiten 
geistliche und volkstümliche Rituale der Passions- und Osterzeit auf- und    
weiterleben zu lassen. Andere beteiligten sich daran, schrieben auf, was diese 
Zeit für sie bedeutet, berichteten aus früheren Zeiten, gaben Rezepte weiter, 
erzählten von Bibeltexten, die sie aufbauten und vieles mehr. Diese Texte    
wurden in Kuverts verpackt und weitergegeben, hauptsächlich in den Gottes-
diensten. Erst war nicht sicher, ob diese Sache ein Erfolg wird. Aber viele,      
die diese Briefe bekamen, begannen selbst von früher zu erzählen, Impulse 
weiterzugeben... 

Fazit: ein schöner Stein für den Gemeindeaufbau! Jetzt fehlt nur noch der 
Mörtel. Mörtel stellt den Zusammenhalt der Bausteine her. Halten auch Sie zur 
Gemeinde. Wir brauchen Sie. Tobias Nicolaus 

 HOHNSTÄDT - BEIERSDORF 
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FREUD UND LEID 

Die Heilige Taufe empfingen: 

„Der Herr ist meine Stärke und mein Schild, auf ihn hofft mein Herz und mir    
ist geholfen.“          Psalm 28,7 

■ Grimma  Miriam Flegel aus Grimma  

■ Hohnstädt  Franca Thiele aus Grimma  

■ Trebsen  Ben Herfurth und Levinia Weber 

■ Seelingstädt  Dorit Dietl 

■ Fremdiswalde Karl Winkler aus Fremdiswalde 

■ Ragewitz  Oliver Konradi aus Leipzig  

    und Anna-Sophie Lehmann aus Mutzschen 
 
 
 
Konfirmation feierten: 

 ■ Frauenkirche Grimma  

 Salome Seidel aus Hohnstädt, 
 Gustav Knoof, Lotte Kahlert, Anton Rauch, Lydia und Charlotte Schröder 
 aus Grimma 

■ Stadtkirche Trebsen 
 Catalina Bauer aus Pausitz,  

 Frederik Albert Ambrosius und Jakob Meinig aus Neichen, 

 Ben Herfurth, Benjamin Max Kutscher, Rosalie Reidys, Levinia Weber 
 und Lillie Carolina Meyer aus Trebsen 

■ St. Peterskirche Ragewitz 
 Alfred Höhne aus Ragewitz, Arno Hessel aus Zaschwitz,  

 Maximilian Schippan aus Fremdiswalde, 

 Fynn Hoyer, Nadine Schumann und Christian Steinbach aus Wagelwitz, 

 Annalena Schneider aus Neichen, 

 Artur Kretschmar, Jarno Lohrmann, Marianne Wetzig, Sarai Bettin und 
 Johannes Fischbach aus Mutzschen 
 
„Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir“  

           Psalm 139,5 
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 FREUD UND LEID 
 

Zum Ehejubiläum wurden eingesegnet: 

■ Grimma 
 Gottfried und Marianne Müller, geb. Steiner zur Goldenen Hochzeit  
 Siegfried und Gerda Herzberg, geb. Walther zur Diamantenen Hochzeit  
 
 

Christlich bestattet wurden: 
 

„Aber die auf den HERRN harren kriegen neue Kraft, dass sie auffahren mit Flügeln 
wie Adler“          Jes. 40, 31a 

■ Grimma 

 Barbara Friedrich, geborene Taubenheim, 82 Jahre 
 Adolf Konrad Luksch, 82 Jahre 
 Erna Flach, 92 Jahre 
 Rolf Hoffmann, 84 Jahre 

■ Nerchau      

 Michael Klocke, 57 Jahre    

■ Mutzschen  
 Hildegard Hofmann, geb. Rutsch, 92 Jahre     

■ Ragewitz 
 Wella Grune, geb. Schmidt, 94 Jahre 

■ Trebsen     ■ Altenhain 
 Jürgen Mey     Christian Prade 

 
Sommerandachten auf dem Friedhof Grimma  
 

Herzliche Einladung zu den jährlichen Sommerandachten mittwochs um 
19.30 Uhr an den drei Kreuzen. (bei schlechtem Wetter in der Friedhofskirche) 
Die musikalische Begleitung durch die Bläser wird den jeweiligen Corona-     
Regeln angepasst. 
 
Termine: 
30. Juni: Pfr. Olschowsky   07. Juli: Pfr. Wendland 
14. Juli: Heike Raubold    21. Juli: Pfr. Merkel 
28. Juli: Pfrn. Schanz    04. August: Lutz Simmler  
  

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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Der Open-Air-Familien-Gottesdienst  
 

in der Klosterruine Nimbschen ist für Sonntag, den 27. Juni um 10.30 Uhr 
geplant.  
Dieser Gottesdienst wurde von den Mitarbeitern im Verkündigungsdienst der 
Region Grimma zum Spruch der Woche „Einer trage des anderen Last, so 
werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen“ vorbereitet.  
Geplant ist ein Mitwirken der Bläser der Region sowie der Theatergruppe der 
Kirchgemeinde Grimma. Parkplätze am Straßenrand sind vorhanden, aber be-
grenzt. Besser, Sie kommen auf dem Lutherweg gewandert oder mit dem 
Fahrrad angereist. 
 

Bitte bringen Sie für diesen Gottesdienst Decken, Stühle, Sitzkissen…. mit, wir 
lagern uns im Freien. Die begrenzte Anzahl an Sitzbänken würden wir gern 
den Älteren zur Verfügung stellen. 
Im Anschluss daran besteht die Möglichkeit, gemeinsam im Freien mittagzu-
essen. Vom Hotel „Kloster Nimbschen“ wird eine Suppe angeboten. Sollte es 
stark regnen, dann findet der Gottesdienst in der Frauenkirche Grimma statt, 
ohne anschließendes Mittagesssen. 

Grimma Diakonie 
Wallgraben 10-12 

Dienstag, 10:30 Uhr 
01. und 29. Juni 

Grimma Caritas 
Käthe-Kollwitz-Str. 8a 

Freitag, 10:30 Uhr 
4. Juni und 2. Juli 

Grimma Seniorenresidenz „Haus Muldental“  
Karl-Marx-Str. 15 

Dienstag, 10:30 Uhr 
08. Juni und 06. Juli 

Grimma Seniorenheim der Volkssolidarität 
Südstraße. 80A 

Freitag, 10:30 Uhr 
30. Juli 

Hohnstädt Diakonie „Marie-Louise-Heim“ 
Schillerstr. 

 

Höfgen AWO Senioren– und Sozialzentrum  
Höfgener Dorfstraße 15 

Dienstag, 10:30 Uhr 
18. Mai 

Seelingstädt Caritas 
Grimmaer Str. 8 

Mittwoch, 10:30 Uhr 
02. Juni 

Trebsen „Mühlteichblick“ 
Seilergasse 30 

Freitag, 10:30 Uhr 
09. Juli 

ANDACHTEN IN ALTENPFLEGEHEIMEN & SOZIALZENTREN 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 



14  

 

GOTTESDIENSTE IN DER REGION 

 

Juni/ Juli 2021 
06.06. 

1. Sonntag nach Trinitatis 
13.06. 

2. Sonntag nach Trinitatis 
20.06. 

3. Sonntag nach Trinitatis

Kollekten 
Mission. Öffentlichkeits-

arbeit 
Eigene Gemeinde 

Kirchliche Frauen
Müttergenesungsarbeit

Grimma 
10:15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

10:15 Uhr 
Pfr. i. R. Schoene 

10:15 Uhr 
Pfr. Merkel 

Grethen 
 08:45 Uhr 

Pfr. i. R. Schoene 
 

Hohnstädt 
10:15 Uhr 
Pfr. Wendland 

 08:45 Uhr 
Pfr. Wendland 

Beiersdorf 
   

Döben 
   

Höfgen 
08:45 Uhr 
Pfr. Wendland 

 10:15 Uhr 
Jubelkonfirmation
Pfr. Wendland 

Nerchau 

  08:45 Uhr 
Pfr. Merkel 

Trebsen 
08:45 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

 10:15 Uhr 
Herr Höver 

Neichen 
   

Altenhain 
 10:15 Uhr 

Konfirmation 
Pfrn. Silberbach 

17.00 Uhr 
musik. Lesung 
„Black Holes“ 

Seelingstädt 

   

Mutzschen 
  10:15 Uhr 

Herr Simmler 

Ragewitz 
10:15 Uhr 
Frau Raubold 

  

Cannewitz 

08:45 Uhr 
Frau Raubold 

 08:45 Uhr 
Herr Simmler 

Fremdiswalde 
 08:45 Uhr 

Frau Raubold 
 

      GD mit Abendmahl      GD  mit anschließendem Kaffee   Konzert / Musik im GD 
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20.06. 
3. Sonntag nach Trinitatis 

24.06. 
Johannistag 

  27.06 
4. Sonntag nach Trinitatis 

Juni / Juli 2021 

Kirchliche Frauen-, Fam.-
Müttergenesungsarbeit 

Eigene Gemeinde   Eigene Gemeinde Kollekten 

19:30 / Friedhof 
Pfr. Merkel 

 
Grimma 

  
Grethen 

Pfr. Wendland 
  

Hohnstädt 

17:00 Uhr/ FH 
Pfr. Wendland 

 
Beiersdorf 

19:00 Uhr/ FH 
Pfr. Wendland 

 
Döben 

Jubelkonfirmation 
Pfr. Wendland 

  
Höfgen 

18:00 Uhr/ FH 
Pfr. Wendland 

11:00 Uhr 
Zentraler  

Freiluftgottesdienst  
im Kloster Nimbschen 

Nerchau 

19:00 Uhr/ FH 
Pfrn. Silberbach 

bei Regen: 
Frauenkirche Grimma Trebsen 

  
Neichen 

musik. Lesung 
„Black Holes“ 

18:00 Uhr/FH 
Pfrn. Silberbach 

 
Altenhain 

17:00 Uhr/FH 
Pfrn. Silberbach 

 

Seelingstädt 

Herr Simmler 
19:00 Uhr/FH 
Pfr. Olschowsky 

 
Mutzschen 

18:00 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 
Ragewitz 

Herr Simmler 
18:00 Uhr/FH 
Frau Raubold 

 

Cannewitz 

19:00 Uhr/FH 
Frau Raubold 

 
Fremdiswalde 

Legende Grimma FH-Friedhof / FK-Frauenkirche / KGH-Kirchgemeindehaus 



16  

 
GOTTESDIENSTE IN DER REGION 

Juni / Juli 2021 
04.07 

5. Sonntag nach Trinitatis 
11.07. 

6. Sonntag nach Trinitatis 
18.07.

7. Sonntag nach Trinitatis

Kollekten Arbeitslosenarbeit Eigene Gemeinde 
Erhaltung und Erneuerung 

kirchlicher Gebäude

Grimma 
10:15 Uhr 
Pfr. Merkel 

10:15 Uhr 
Pfr. Merkel 

10:15 Uhr 
Pfr. Merkel 

Grethen 
03.07.  
Nacht der offenen Dorfkirchen 

  

Hohnstädt 
 10:15 Uhr 

Jubelkonfirmation 
Pfr. Wendland 

 

Beiersdorf 
  08:45 Uhr 

Pfr. Merkel 

Döben 
08:45 Uhr 
Frau Raubold 

  

Höfgen 
 08:45 Uhr  

Pfr. Merkel 
 

Nerchau 
08:45 Uhr 
Pfr. Merkel 

 10:15 Uhr 
Deckengottesdienst 
für Familien 

Trebsen 
10:15 Uhr 
Frau Raubold 

10:15 Uhr 
Deckengottesdienst für Familien 
 

 

Neichen 
  10:15 Uhr 

Pfrn. Silberbach 

Altenhain 
 08:45 Uhr 

Pfrn. Silberbach 
 

Seelingstädt 
08:45 Uhr 
Herr Höver 

  

Mutzschen 
10:15 Uhr 
Deckengottesdienst für Familien 
 

 10.15 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

Ragewitz 
03.07. 17:00 Uhr 
Nacht der offenen Dorfkirchen 
an der Orgel: KMD i. R. Dickert 

14:00 Uhr 
Jubelkonfirmation 
Pfr. Wendland 

 

Cannewitz 
  08:45 Uhr 

Pfr. Olschowsky 

Fremdiswalde 
 08:45 Uhr 

Jubelkonfirmation 
Pfr. Wendland 

 

      GD mit Abendmahl      GD  mit anschließendem Kaffee   Konzert / Musik im GD 
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18.07. 
7. Sonntag nach Trinitatis 

  25.07 
  8. Sonntag nach Trinitatis 

01.08. 
9. Sonntag nach Trinitatis 

Juni / Juli 2021 

Erhaltung und Erneuerung 
kirchlicher Gebäude 

Eigene Gemeinde Aus- und Fortbildung Kollekten 

10:15 Uhr  
Pfr. i. R. Schoene 

10:15 Uhr 
Pfrn. Silberbach Grimma 

08:45 Uhr 
Pfr. Wendland 

 
Grethen 

08:45 Uhr 
Pfr. i. R. Schoene 

 
Hohnstädt 

  
Beiersdorf 

10:15 Uhr 
Pfr. Wendland 

 
Döben 

10:15 Uhr 
C. Beyer 

08:45 Uhr 
Pfr. Wendland 

Höfgen 

Deckengottesdienst  
 08:45 Uhr  

Pfrn. Silberbach Nerchau 

 10:15 Uhr 
Pfr. Merkel Trebsen 

Pfrn. Silberbach 
  

Neichen 

10:15 Uhr 
Pfrn. Silberbach 

 
Altenhain 

  
Seelingstädt 

Pfr. Olschowsky 
 08:45 Uhr 

Pfr. Merkel Mutzschen 

24.07. 17:00 Uhr 
Musikalischer Gottesdienst 
K. und T. Nicolaus 

 
Ragewitz 

Pfr. Olschowsky 
  

Cannewitz 

10:15 Uhr 
Pfr. Olschowsky 

 
Fremdiswalde 

Legende Grimma FH-Friedhof / FK-Frauenkirche / KGH-Kirchgemeindehaus 
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Rückblick Jugendkreuzweg 2021 

Die Junge Gemeinde machte sich 
coronabedingt am Gründonnerstag-
abend in kleiner Runde zum ökumeni-
schen Jugendkreuzweg auf. Wir starte-
ten in der Frauenkirche. Nach unserem 
Einstieg zur Abendmahls-Andacht in 
Grimma sind wir Richtung Döben los-
gelaufen. Im Gepäck einige Briefum-
schläge, die uns Denk- und Gesprächs-
impulse lieferten, bis wir dann in der  
Döbener Kirche ankamen. Dort hörten 
wir von Jesu Tod und Auferstehung. 
Mit einer gemeinsamen Gebetsrunde 
und einem kleinen „Picknick“ beende-
ten wir gegen 23:00 Uhr unseren 
„Mini-Kreuzweg“. Es war auch 2021 
sehr ermutigend und bewegend, ge-
meinsam in das Osterfest zu starten. 

Eure Junge Gemeinde 

Vorstellung unserer Praktikantinnen 
und der Mühle Weingarten 

Hey! Wir sind Anne Hermann (18) und    
Sophia Traub (17) und sind hier in 
Grimma / Döben von April bis Ende 
Juni mit Conny Beyer im (Missions-)
Einsatz. Unser Anliegen ist es hier, die 
Menschen ganz praktisch zu unter-
stützen, ihnen Zeit zum Aufatmen zu 
geben aber auch über Gott & den 
Glauben zu reden. Ursprünglich kom-
men wir aus Baden-Württemberg und 
haben die letzten 6 Monate die Jün-
gerschaftsschule der Mühle Weingar-
ten besucht und durften dort Gott viel 
mehr & tiefer kennenlernen.  

Im Sommer wird von der Mühle aus, 

hier in Grimma vom 14. – 28. August 
auch ein jugendmissionarischer Einsatz 
stattfinden. Bei „On Fire“ geht es  da-
rum, dass du Gott besser kennenlernst 
und seine große Liebe zu den Men-
schen weitergibst.  Sei dabei! 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eure Anne und Sophia 

Theatercrew 

Wusstest du schon, dass wir eine   
Theatergruppe haben? Zur Zeit       
besteht sie aus Jugendlichen und    
Erwachsenen unserer verschiedenen 
Gemeinden. Wir treffen uns (für ge-
wöhnlich) freitags 17 Uhr zum Proben. 
Durch Corona oft per Zoom, aber hin 
und wieder auch analog unter Einhal-
tung der Hygienemaßnahmen. Du 
hast Lust das auszuprobieren? Dann 
komme gern mal zum „Schnuppern“ 
vorbei. Ansprechpartner dazu sind 
Conny Beyer und Isi Reimann.           

Wir freuen uns auf euch! 

Eure Theatercrew 

 KINDER-UND JUGENDSEITE 
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Hakuna Matata! 

Keine Sorgen!? Das ist das Motto der 
beiden „Stars“ Pumba und Timon aus 
dem Disney-Klassiker „König der     
Löwen“. Aber wie ist das mit den    
Sorgen? Ist es okay sich zu sorgen? 
Wo und wie kann ich Sorgen loswer-
den? Mit diesen Fragen im Gepäck 
wollen wir (hoffentlich) vom 18.-20. 
Juni nach Hormersdorf auf JG-Rüstzeit 
fahren. 

Wir werden kurzfristig entscheiden, ob 
wir fahren oder nicht. Haltet euch auf 
alle Fälle das Wochenende frei! Wir 
werden dann ein cooles Programm vor 
Ort machen. Meldet euch schnell an! 

Eure Conny Beyer und Team! 

Auf zu neuen Ufern 

Wir stechen in See! Und zwar in die 
Waddenzee und ins Ijselmeer. Mit   
unserem (mittlerweile altbekannten) 
Zwei-Master „Storebaelt“ werden wir 
eine ganze Woche (vom 6.-14.       
August) zwischen den Friesischen    
Inseln segeln. Gemeinsam werden wir 
singen, beten und von Gott hören und 
eben auch als Mannschaft mit unse-
rem Schiff zu tun haben. Meldet euch 
schnell an! Die Anmeldung ist dieses 
Jahr online unter cutt.ly/segeln2021 

 

Gebetsabend Döben 

Vor kurzem war wieder einmal der 
Sonntag Rogate (Betet!). Das lassen 
wir uns nicht zweimal sagen und     
laden euch dazu ein mitzubeten.      
Wir treffen uns immer mittwochs 

19:00 Uhr und nehmen auch gern  
eure Gebetsanliegen mit ins Gebet, 
wenn ihr nicht kommen könnt. 

Eure Conny Beyer 

Neue Konfirmandengruppe startet 
im September 

Mit dem neuen Schuljahr starten auch 
die neuen Gruppen mit dem Konfir-
mandenunterricht.  

Hierzu sind alle Jugendlichen, die  
konfirmiert werden wollen, ab der     
7. Klasse eingeladen. 

Was genau in der Konfirmandenzeit 
geplant ist, welche Aktionen und     
Termine wir gemeinsam vorhaben und 
wie der Weg bis zur Konfirmation   
aussieht, dies alles besprechen wir bei 
einem gemeinsamen Elternabend. 

Dieser findet am 14. Juli, 18:00 Uhr in 
Nerchau statt. 

Wir freuen uns auf euer Kommen 
ebenso wie auf den Beginn der Konfir-
mandenzeit. Euer Konfiteam  

Auskunft und Anmeldung in den je-
weiligen Gemeindebüros oder im 
Pfarramt Grimma 

 

Deckengottesdienste für Familien 

Herzliche Einladung zu unseren Famili-
engottesdiensten an der  frischen Luft. 
Die Decke nicht  vergessen!  

Wir freuen uns auf Euch.  

(Termine im GD Plan) 

Euer Deckengottesdiensteam 

KINDER- UND JUGENDSEITE 
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Fadenscheiniger Abend in der    
Kirche Ragewitz am 03. Juli 

Die mobile Marionettenbühne 
"Theater aus der Truhe" begeistert erst 
Klein, dann Groß. 
Zum Start mit dem "Rumpelstilzchen" 
der Gebrüder Grimm dürfen beson-
ders die jüngeren Gäste Spaß und 
Spannung erleben. 
Nach einer Pause mit Köstlichkeiten 
wird es dann heiter-besinnlich:    
"Max und Moritz" verüben nicht  
nämlich nur ihre Lausbubenstreiche, 
sondern laden auch zu einer Reise in 
ihre Zeit ein. 
Mit Liedern und Anekdoten erzählt der Puppenspieler  
Gernot Hildebrand vom 19. Jahrhundert. 
Wie er darauf kam, warum das auch in die Kirche passt und was das alles mit 
uns zu tun hat, lässt tief blicken. 
 
18:00 Uhr:  Rumpelstilzchen, ca. 15 Minuten (ab 5 Jahre) 
19:30 Uhr:  Max und Moritz, ca. 60 Minuten - open end (6-99 Jahre) 
 

 NACHT DER OFFENEN DORFKIRCHEN, Grethen und Ragewitz 

Wir haben wunderschöne Kirchen. Vielleicht haben wir durch die Gottes-
dienstaufzeichnungen aus den Kirchen von Grethen, Hohnstädt, Döben, 
Höfgen, Seelingstädt, Altenhain, Grimma, Trebsen, Mutzschen .... Ihr Interesse 
geweckt, diese Kirchen einmal aufzusuchen. Die Nacht der Offenen Dorf-
kirchen am Samstag, den 03. Juli bietet die Möglichkeit dazu. Bitte 
informieren Sie sich auch in der Tagespresse über die angebotenen Themen 
und Veranstaltungen. Corona- und hygienebedingt sind Änderungen möglich. 

Grethen 
18.30 Uhr Begrüßung 
18.45 Uhr Grethen im Mittelalter. Geschichten zum Ort im Wandel der Zeit 
19.30 Uhr Kulinarische Stärkung. Bilderdarstellung zum Ort und der näheren 
Umgebung 
20.00 Uhr Orgelmusik (Tobias Nicolaus) 
20.45 Uhr Besichtigung der Kirche. Das Gotteshaus im Wandel der Zeit 
21.45 Uhr Betrachtung zum Tag, Abendsegen + Geläut 
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 MUTZSCHEN - FREMDISWALDE - CANNEWITZ - RAGEWITZ 

Konfirmationsgottesdienst der Kirchgemeinden  
Mutzschen, Ragewitz, Fremdiswalde, und Cannewitz  

 

am Pfingstsonntag, den 23. Mai in der Ragewitzer Perterskirche 
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CANNEWITZ 

Arbeitseinsatz 

Am 24. April 2021 hatte die Kirchgemeindevertretung Cannewitz zu einem 
Arbeitseinsatz eingeladen, um wild wachsende Büsche und Sträucher zu ent-
fernen. Weitere Schmutzecken wurden von alten Steinen und illegalen Abla-
gerungen befreit. Nach kritischen Hinweisen aus der Gemeinde wurde mit 
denjenigen ein gemeinsamer Arbeitseinsatz vereinbart um Abhilfe zu schaffen. 
Durch Aushänge wurde die Gemeinde informiert und am 24. April startete der 
Einsatz mit 13 Personen. Die Firma Domke erschien mit zwei Personen, die 
Kirchgemeindevertretung stellte fünf Personen und  sechs weitere Helfer er-
gänzten das Team. Herzlichen Dank an alle helfenden Hände. Ein besonderer 
Dank gilt Herrn Schmidt aus Denkwitz für die Hilfe mit dem Radlader und an-
derer Technik. 

Altarleuchter Kirche Cannewitz 

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass unsere  
Leuchter vom Altar verschwunden sind.  

Doch keine Angst, diese sind wohlbehalten bei Restau-
rator Jörg Mann in Meißen gelandet. 

Der Fachmann für Zinngeräte erstellte einen Kostenvor-
anschlag. Gern können Sie die Restaurierung mit einer 
Spende unterstützen: Herzlichen Dank dafür! 

Kontoinhaber: Kassenverwaltung Grimma, Bank für 
Kirche und Diakonie  

IBAN: DE17 3506 0190 1670 4090 54,  
Verwendung RT 1508, „Leuchter“ 
Spendenbescheinigungen werden bei Bekanntgabe der     
Anschrift gern erstellt. 
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TREBSEN – NEICHEN/ SEELINGSTÄDT/ ALTENHAIN 

Gemeindefest: 

Am 18. Juli hat die Gemeinde Trebsen - Neichen mit Seelingstädt und Alten-
hain ihr  Kirchgemeindefest geplant. So es möglich ist, soll es auch stattfin-
den. Näheres entnehmen Sie bitte den Aushängen in den Schaukästen, der 
Internetseite der Kirchgemeinde und den Hinweisen in der Tageszeitung. 

Sommerkonzerte und „Nacht der offenen Dorfkirchen“                       
im Kirchgarten Altenhain: 

Herzliche Einladung am  

20. Juni um 17:00 Uhr zur musikalischen Lesung unter dem Thema 
“Jesaja5“ mit der Band „The Black Holes“ u.a. mit Pfarrer Henning Ol-
schowsky. 

03. Juli ab 18:00 Uhr zur „Nacht der offenen Dorfkirchen“ im Zeichen 
der  Orgel mit dem ehemaligen Kirchenmusikdirektor Johannes Dickert.  

31. Juli um 17:00 Uhr Julia Lehne und Band „Irish Cream“ (Ysilia). Es erklin-
gen irische (keltische) Klänge mit verschiedenen Folk - Instrumenten 

Zu allen Veranstaltungen werden Getränke und ein Imbiss angeboten. Die 
Kirchgemeinde Altenhain freut sich auf Ihren Besuch! 

Bild: die Konfirmanden am Pfingstsonntag in der Stadtkirche Trebsen 
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 FRIEDHOF / VERWALTUNG 

Sanierung der Westgaupe der Friedhofskirche 

Die Westgaupe wurde seinerzeit nicht ganz fachge-
recht eingebaut, sodass es zu erheblichen Feuchte-
schäden auf der Innenseite der Gaupe im Laufe der 
Jahre gekommen ist. Die Dachneigung im Bereich 
der Gaupe hat nicht die vorgeschriebenen Winkel. 
Die Wärmedämmung wurde nicht durchgängig 
ausgeführt, sodass an der Gaupenwand eine Kälte-
brücke entstand. Die große Fensterfront ist nicht so 
in die Konstruktion eingebunden, um Wind und  
Regen dauerhaft abzuhalten. 

Dies soll nun mit Veränderungen in der Bauweise, zum Beispiel durch Einsatz 
von Pappdocken, verbessert werden, um dem Wetter standhalten zu können. 
Alle Holzteile werden mit einem Wetterschutzanstrich und teilweise Verble-
chungen versehen. Durch Kippbarmachen eines Fensterflügels wird die Vo-
raussetzung für den Abtransport feuchter Luft aus dem Kircheninneren ge-
schaffen.  

Beim Ev.-Luth Kirchspiel Muldental - Friedhofsverwaltung – ist ab 01.09. 2021 
die Stelle einer/-s Verwaltungsmitarbeiterin/-s mit einem Stellenumfang von  
80 % einer Vollbeschäftigung befristet für ein Jahr zu besetzen.  
 Zu den Aufgaben des Stelleninhabers gehören u.a.: 
Bearbeitung des Postein-/Postausgangs, Kontieren von Rechnungen - Annah-
me von Bestattungen, Beratung zur Vergabe der Grabstelle - Organisation 
von Bestattungen sowie deren Durchführungen u.a. 
 Von dem Bewerber/in wird erwartet: -  
Fundierte Kenntnisse der Buchführung - Erfahrungen im Haushaltswesen - 
Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen - Sorgfältige, struk-
turierte, zuverlässige und eigenverantwortliche Arbeitsweise - Teamfähigkeit - 
Einfühlungsvermögen / soziale Kompetenz - Freundliches und offenes Auftre-
ten - Interesse an einer vielschichtigen, flexiblen und abwechslungsreichen 
Tätigkeit - Führerschein der Klasse B - Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der 
EKD. Die Vergütung erfolgt gemäß den landeskirchlichen Bestimmungen. 
  
Reichen Sie bitte Ihre vollständige und schriftliche Bewerbung bis zum 
25.06.2021 an:  
Ev.-luth. Kirchspiel Muldental Friedhofsverwaltung  
z.H. Silke Brück  
August-Bebel-Straße 14; 04668 Grimma;  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bis bald! 



25  

 

 Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
 Zentrale Verwaltung 
 

Pfarrer Torsten Merkel 

Pfarramtsleitung 
 

Pfarramt: Anja Altner 
Mühlstr.15,04668 Grimma 
Tel. (03437) 94 15 656 
kg.grimma@evlks.de 
 

 Montag    09:00 - 12:00 Uhr  
 Dienstag  14:00 - 16:00 Uhr 
 Mittwoch    geschlossen 
 Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
   14:00 - 16:00 Uhr 
 Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Bankverbindung Kontoinhaber: 
Kassenverwaltung Grimma 
Bank für Kirche und Diakonie   
IBAN: DE17 3506 0190 1670 4090 54 

Begünstigter: 
Kirchspiel Muldental RT 0588 
Altenhain    RT 1503 
Ammelshain    RT 1504 
Cannewitz   RT 1508 
Döben-Höfgen  RT 1511 
Fremdiswalde  RT 1514 
Grimma   RT 1501 
Hohnstädt-Beiersdorf RT 1502 
Mutzschen   RT 1528 
Nerchau   RT 1531 
Ragewitz   RT 1534 
Seelingstädt   RT 1538 
Trebsen-Neichen  RT 1543 
 

Zentrale Kirchgeldstelle  
Außenstelle Colditz 
An der Kirche 5, 04680 Colditz 
Tel.: (034381) 43 472  

Kirchgeldkonto: Kontoinhaber:  
Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
IBAN: DE83 3506 0190 1800 4480 06 

Zentrale Friedhofsverwaltung 
Grimma und Region  
 

Silke Brück (Leitung) 
August-Bebel-Str. 14, 
04668 Grimma 

Friedhof Grimma: 
Sarah Schmidt 
Tel. (03437) 76 29 11  
Fax: (03437) 76 29 35 
friedhof.grimma@evlks.de 
www.friedhof-grimma.de 

Friedhöfe Region: 
Astrid Merkel (ab 01.07.2021) 
Tel. (03437) 76 29 36  
Fax: (03437) 76 29 35 
friedhof.muldental@evlks.de 
 
 

Dienstag  10:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag    08:00 - 12:00 Uhr 
 
Ansprechpartner Friedhöfe 

■ Grethen:  

Silke Brück (03437) 76 29 11 

■ Nerchau:  

Birgit Eisermann (034382) 42 540 

■ Döben-Höfgen:  

Heike Raubold (0151) 62 84 69 60 

■ Hohnstädt:  

Karin Bache (03437) 91 87 93 

■ Altenhain::  

Klaus Sedlazcek (034383) 44 320 

■ Seelingstädt:  

Fam. Stawitzke (03437) 91 76 17 

■ Trebsen / Neichen:  

Mike Moosdorf (0151) 59 16 51 80 

■ Mutzschen, Fremdiswalde,  
     Cannewitz, Ragewitz 
Peter Domke (034385) 51 333 

KONTAKTE 
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Pfarrer 
Torsten Merkel 
Mühlstraße 15,  
04668 Grimma 
Tel.: (03437) 91 96 60 
torsten.merkel@evlks.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

Pfarrer: 
Markus Wendland 
Kirchstr. 2, 04668 Grimma,  
OT Nerchau 
Tel. (034382) 41 306 
markus.wendland@evlks.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Pfarrbüro Nerchau: 
Frau Kunze:  
Mittwoch: 09:00  - 11:00 Uhr 
 

Kantor 
Tobias Nicolaus 
Am Rappenberg 4,  
04668 Grimma 
Tel. (03437) 94 29 48 
ktnicolaus@t-online.de 
 

Gemeindepädagogin 
Cornelia Beyer 
Kirchberg 16,  
04668 Grimma OT Döben 
Tel. (0176) 26 84 61 18 
connz24@web.de 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
 Trebsen-Neichen, Altenhain,  
 Seelingstädt 
 

Pfarrerin 
Birgit Silberbach 
Pfarrgasse 5,  
04687 Trebsen 
Tel.: (034383) 62 807 
birgit.silberbach@evlks.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

Gemeindebüro Trebsen 
Iris Meinig 
Tel. privat: 
(0157) 71 52 30 74 
Pfarrgasse 5, 04687 Trebsen 
Tel.: (034383) 41 269 
kg.trebsen_neichen@evlks.de 
Internet: www.kirche-trebsen.de 
 

Sprechzeit: 
Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr 
 

Bankverbindung Friedhof Trebsen 
IBAN: DE02 8605 0200 1010 0477 67 
 

Kantor 
Reinhard Peldszus 
Rosenweg 45, 04808 Wurzen 
Tel. (03425) 92 28 94 
kantor-peldszus@online.de 
 

Leiter Posaunenchor 
Reinhard Höver 
Tel. (0178) 30 90 18 1 
 

Gemeindepädagogin 
Kathrin Beyer 
Aline 12, 04668 Grimma  
OT Pöhsig 
Tel. (034385) 52 441 
beyerbande@t-online.de 

  Ev.- Luth. Kirchgemeinden              
Grimma, Döben - Höfgen, Nerchau, 
Hohnstädt - Beiersdorf 

KONTAKTE  
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Allgemeine Adressen: 
http:/wwwdiakonie-leipziger-lande.de/
beratungsdienste/notfallseelsorge 
 

Diakonie Leipziger Land 
Bockenberg 3, 04668 Grimma  
Tel. (03437) 92 500 
 

Allgemeine Sozialberatung 
Silke Polster 
Nicolaiplatz , 04668 Grimma 
Tel. (03437) 94 79 555 
 

Schuldner- und Insolvenzberatung 
Frau Motzkus: (03437) 93 79 530 
 

Sozialstation Muldental-Grimma 
Frau Naundorf: (03437) 92 50 45 
 

Hospizdienst 
Gudrun Günther: (03437) 93 79 510 
 

Trauercafé 
Frau Nicklaus: (0177) 64 93 171 
 

Kompetenzzentrum Pflege 
Pflegeberatung: (0176) 36 32 00 62 
oder (0176) 34 67 53 84 
 

Freiwilligenzentrale / Kontakt– u. Informa-
tionsstelle für Selbsthilfe 
Frau Franke: (03437) 70 16 22 
 

Krankenhaus-Seelsorge 
Pfarrerin Haufe-Rush: 034381) 87 420 
Im Krankenhaus Grimma 
Besuchszeiten: Di bis 18.00 Uhr 
In dringenden Fällen: 0341) 39 10 408 
seelsorge@kh-muldental.de 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinden  
 Mutzschen,Cannewitz (Pfr. Olschowsky) 
 Fremdiswalde,Ragewitz (Pfr. Wendland) 
 

Pfarrer 
Henning Olschowsky 

Marktplatz 8, 04668 Grimma  

OT Mutzschen 

Tel. (034385) 50 760 

henning.olschowsky@evlks.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

Pfarrer 
Markus Wendland 
Kirchstr. 2, 04668 Grimma  
OT Nerchau 
Tel. (034382) 41 306 
markus.wendland@evlks.de 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
 

Gemeindebüro Mutzschen 
Heike Raubold 

Tel. (0151) 62 84 69 60 

Marktplatz 8, 04668 Grimma  

OT Mutzschen 

Tel. (034385) 51 445 

kg.mutzschen@evlks.de 

Internet: www.kirche-mutzschen.de 
 

Sprechzeit: 
Dienstag 14:00 -17.00 Uhr 
und gern nach Vereinbarung 
 

Kantorin 
Katharina Nicolaus 

Am Rappenberg 4 

04668 Grimma 

Tel. (03437) 94 29 48 
ktnicolaus@t-online.de 
 

Gemeindepädagogin 
Kathrin Beyer 
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Redaktion:  
Ev.-Luth. Kirchspiel Muldental 
Pfarramt Grimma 
Mühlstraße. 15, 04668 Grimma 
Tel.: (03437) 94 15 656 
heike.raubold@evlks.de 
 

Nächstes Gemeindeblatt:  
August/September 
Redaktionsschluss: 15.07.2021 
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Konfirmation am Palmsonntag in der Frauenkirche Grimma 


